
 

 

Newsletter Nr. 5, April 2023 

 

Liebe Mitglieder des Vereins U+S Berger Design / Kunst 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
 

GOLDENE LETTER FÜR «UNSER» BUCH 
 
Wir können es noch kaum fassen und wir sind unglaublich stolz und glücklich: Unser Buch 
 «Susi + Ueli Berger: Kunst am Bau und im öffentlichen Raum 1968-2008» (Hrsg. Rafael Dörig, Mirjam 
Fischer, Anna Niederhäuser; Scheidegger und Spiess 2022) wird im Rahmen der Leipziger Buchmesse 
als schönstes Buch der Welt 2023 mit der goldenen Letter ausgezeichnet. 
 

 
 
 
Für den Wettbewerb «Best Book Design from all over the World» der Stiftung Buchkunst haben sich 
nach nationalen Vorausscheidungen 570 Bücher aus 30 Ländern qualifiziert. Eine fünfköpfige Jury hat 
nun am 30. März die Sieger bekanntgegeben und dabei die höchste Auszeichnung – sozusagen den 
Oscar der Buchkunst, nämlich die goldene Letter – unserem Buch zugesprochen. 
 
Ein solches Buch ist selbstverständlich das Produkt einer langen und intensiven Arbeit von sehr vielen 
Fachpersonen aus unterschiedlichsten Fachbereichen. Die einzigartige Auszeichnung gebührt aber in 
erster Linie den beiden Grafikern, Schrift- und Buchgestaltern Dan Solbach und Fabian Harb, die mit 
unglaublich feinem Gespür für die Eigenart der Kunst von Susi und Ueli Berger Seite um Seite 
gestaltet haben. Besonders hervorgehoben wird dabei von der Jury die einheitliche typografische 
Gestaltung des Buches: In Anlehnung an die von Bergers immer verwendete Schreibmaschinenschrift 
haben die beiden Grafiker eine eigene, der Schreibmaschine nachempfundene Typografie entwickelt. 
 



Hier die Laudatio im Original: 
 

 

 

 
 

 
 
Sollte jemand am 28. April zufällig in Leipzig sein: Die Preisverleihung findet im Rahmen der Leipziger 
Buchmesse um 16 Uhr in der Halle 2 statt. 
 



Neben der grossen Ehre dieses Buchpreises tut sich aber in unserem Verein auch sonst einiges: 
Simon Stalder und Dan Reusser sind weiterhin mit der Dokumentation und Archivierung der nach wie 
vor grossen Anzahl von Werken in Ersigen beschäftigt, ein kleines Team ist gegenwärtig an der Arbeit 
für die Aktualisierung der Wikipedia-Seiten und der U+S Berger-Homepage und immer wieder sind 
Anfragen unterschiedlichster Art zu Bergers Arbeiten aus dem In- und Ausland zu bearbeiten. 
 
Eine besonders erfreuliche Nachricht noch vom März dieses Jahres: Der Freundeskreis des 
Kunsthauses Solothurn hat sich für den Ankauf von 10 Werken von Ueli Berger entschieden und ist 
daran, mit Unterstützung unseres Vereins seine Berger-Sammlung weiter zu ergänzen. 
 
 
 
Wir freuen uns sehr, dass die Kunst von Susi und Ueli Berger durch den Buchpreis in Leipzig erneut 
einem grösseren Kreis von Interessierten zugänglich gemacht wird. Ihnen als Leserinnen und Leser 
unseres Newsletters danken wir für Ihr Interesse und Ihre stetige Unterstützung. 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
Verein U+S Berger Design / Kunst 
 
Babette Berger 
Regine Berger 
Christoph Wysser 
 
 
 

 


